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Bollywood
Das Opfer des Rassismus-skandals der britischen »Big Brother«-Show für
Prominente, die 31jährige indische Schauspielerin Shilpa Shetty, wurde mit 63
Prozent der Stimmen zur Siegerin gewählt. Sie gewann klar vor ihren
Mitbewerbern, darunter Jermaine Jackson und Ian Watkins von der Popband
Steps. Die britische Presse lobte Shetty für ihren souveränen Umgang mit der
Schmähkritik ihrer Hauptkontrahentin Jade Goody, die schon vor der Endrunde
aus dem Container flog. Shetty war während ihres knapp vierwöchigen
Aufenthalts in dem Promi-Container von einigen Teilnehmern fast täglich
gemobbt worden. Wegen der rassistischen Äußerungen gab es unzählige
Zuschauerbeschwerden; der Skandal beschäftigte sogar die britische
Regierung. 

Bis in die indische Metropole Bombay schwappte die Freude über Shettys
Erfolg. Vor dem Haus ihrer Familie im Stadtteil Andheri versammelten sich
Nachbarn, um die gute Nachricht zu feiern.
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